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Politiſche Ueberſicht
Wenn man die heute porliegenß Nachrichten über den

Sudau lieſt könnte man zu der Meinung gelangen Gladſtone
be ſich über Nacht zu einer ganz andern Politik bekehrt So

ehauptet ein Telegramm aus Kairo der r von Dongola
weigere ſich den üczug n und erkläre daß er den
Sudan werde wiedererobern können wenn er Verſtärkung er
halte Die engliſche Regierung habe ihre Einwendungen gegen
die Entſendung egyptiſcher Truppen nach WadyHalfa zurück
enommen und es werde daher ein Bataillon des egyptiſchen
eeres mit engliſchen Offizieren dorthin abgehen ſobald ein

anderes Bataillon das am nächſten Sonntag Kairo verlaſſen
ſoll in Aſſouan eingetroffen ſein werde Ferner meldet die
St James Gazette das engliſche Kabinet habe nach

iwiederholtem Berathungen beſchloſſen zu einer Expedition
nach Khartum Vorbereitungen zu treffen und alles dazu Er
orderliche ſofort in Angriff nehmen zu laſſen Die Truppen
ollen geraume Zeit vor dem Monat Oktober ſobald nur die
Gewäſſer des Nil das Paſſiren kleiner Dampfer geſtatten alſo
ſchon gegen Ende Juli abgeſendet werden Wenn dieſe Expedition
nun auch wirklich 3 chickt werden ſollte ſo iſt es doch ſehr
ungewiß ob ſie ihren Zweck noch würde erreichen können Denn
der Machdi ſelbſt ſoll ſchon aus El Obeid ausgezogen ſein um
Khartum anzugreifen

Der Jeſuitengeneral P Beckx hat wie der Germ
gus Rom gemeldet wird wegen ſeines hohen Alters ſein Amt

P Beckx ſteht im neunzigſten Lebensjahre ZuFern achfolger iſt bekanntlich hen ſeit längerer r
P Anderledy über deſſen Perſönlichkeit wir unſeren Leſern
Sereits ausführliche Mittheilungen gemacht haben auserſehen

Wie der Temps erfährt geht der Entwurf betreffend die
Reviſion der franzöſiſchen Verfaſſung vor allem
dahin aus der Verfaſſung das SengtsWahlgeſetz zu entfernen
zum ſodann dies Geſetz durch eine einfache geſetzgeberiſche Maß
regel ändern zu können ebenſo wolle man den Verfaſſungs
artikel bezüglich der öffentlichen Gebete beſeitigen Das Journal
des Doébats verſichert die Verfaſſung werde auch in der
Richtung abgeändert werden daß eine Reviſion ſich künftig
nicht mehr auf die Regierungsform erſtrecken könne

Der franzöſiſche Miniſterrath z den Betrag des
für Tongking zu fordernden Kredits auf 30 Millionen c

umme ſind die Ausgaben für die Herſtellung
es neuen Schiffsmaterials das orſchung des Deltanothwendig iſt mit inbegriffen Für adagaskar ſoll wie

e verlautet ein Kredit von 4 ionen gefordert
werden

Anläßlich der bevorſtehenden Erö ung der ſerbiſchen
Skup chting in Niſch treffen die Mitglieder derſelben bereits
in großer W daſelbſt ein Seitens der Gemeindevertretung
iſt an das Miniſterium eine Deputation abgeſandt worden
welche den Dank dafür ausſpricht daß Niſch dieſes mal zum
Verſammlungsort der Skupſchting beſtimmt worden iſt Die
Bürgerſchaft in Niſch trifft Vorbereitungen für einen feſtlichenEmpfang des Königs

e

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Paris 17 Mai Dem Temps zufolge r v Leſſeps

den Botſchaftern und anderen europäiſchen Notabilitäten ſoeben

um am Vorabend der Konferenz an den univerſellen Charakter

Sagle Zeitung
Der Bote für das Saalthal

Achtzehnter Jahrgang,

alle a d Saale Dienstag den

ſtaatsſekretär im Miniſterium des Jnnern ernannt worden
Rom 17 Mat Der Oſſervatore Romano veröffentlicht

ein Motu r rio des Papſtes an den Archivar des päpſt
en Stuhls Kardinal Hergenröther hetr die Errichtung einerbeſonderen Lehrkanze für Paleographie und ver

gleichende Geſchichte bei den vatikaniſchen Archiven
Agram 17 Mai Die Anarchiſten Hiſcha und Srnec

ſind wegen Hochverraths Majeſtätsbeleidigung und Beleidigungvon Mitgliedern des kaiſerlichen Hauſes zu TLchbſährigem und

reſp fünfjährigem ſchweren Kerker verurtheilt die Angeklagten
Montanelli und Straub freigeſprochen worden

Madrid 17 Mai Das dreitägige Fieber an welchem der
König litt iſt verſchwunden das Gerücht wonach der König an
Bluthuſten leide und daß andere ernſte Symptome ſich zeigten
iſt vollſtändig unbegründet

Petersburg 17 Mai Durch ein RegierungsCommuniqué
wird mitgetheilt Nachdem der Ausſchuß der Kochanoffſchen
Kommiſſion die vorbereitenden Arbeiten zur Reform der
Lokalverwaltung beendet hat wird im Herbſte das Plenum
der Kommiſſion zum Zweck der Zuſammenſtellung der hierauf be
üglichen Geſetzentwürfe zuſammentreten aus dieſem Grunde wird
ie frühere Zahl der Kommiſſionsmitglieder um fünfzehn vermehrt

werden und zwar aus den Gouverneuren Adelsmarſchällen und
Landſchaftsamtspräſidenten

Tiflis 16 Mai Wie der Zeitung Kawkas aus Askhabad
gemeldet wird iſt unter den zahlreichen Deputationen der turk
meniſchen Nomadenſtämme welche zur Anbietung ihrer Unter
werfung unter das ſche Scepter eintrafen in Askhabad in
der Karwoche auch eine utation der in der Stärke von
10,000 Kibitken nächſt der Grenze von Afghaniſtan n

aryk Turkmenen erſchienen um die Ankunft des Fürſten
ondukow zu erwarten

Deutſches Reich

Berlin 18 Mai Se Maj der Kaiſer der ſich betder faſt tropiſchen Hitze nachmittags 5 Uhr waren noch 23 Grad
Reaumur im Schatten noch immer etwas ermüdet fühlt ver
ließ auch heute vormittag ſein Palais nicht und nahm das Diner
allein ein er wird noch vor Ffnggten nach Schloß Babels
berg überſiedeln und am 29 und 30 Mai ein ParadeDiner im
Stadtſchloſſe Berlin bezw im neureſtaurirten Marmorſaal des
Reſidenzſchloſſes in Potsdam veranſtalten Geſtern vormittag
hatte der Kaiſer zunächſt den Hofmarſchall Grafen Perponcher
zum Vortrage empfangen Die beabſichtigte Fahrt nach Potsdam
ur Be ichtigung des r ataillons hatte der Kaiſer
ringender Regierungsgeſchäfte wegen wieder aufgegeben und mit

ſeiner Stellvertretung den Kronprinzen beauftragt Nach Ent
gegennahme weiterer Vorträge am Freitag hatte der Kaiſer u a

dem Staatsſekretär des Aeußern Grafen von Hatzfeldt eine
Audienz ertheilt Der Kronprinz nahm vorgeſtern inSpandau mit dem Prinzen Heinrich das im Bau begriffene Fort
auf dem HahnenBerge in Aue und kehrte dann nach dem
Neuen Palais zurück Der Prinz Chriſtian zu Schleswig
Holſt ein iſt aus Koburg wieder hier eingetroffen

Berlin 18 Mai Die Kaiſerin von Rußland wird
wie wir erfahren nicht am 20 d ſondern erſt am Mittwoch den
21 Mai Berlin auf der Durchreiſe berühren Von St Peters
burg direkt mit der Bahn kommend wird die hohe Frau auf dem
Centralbahnhof in der Friedrichſtraße von unſerm Kaiſer begrüßt
werden und nach kurzem Aufenthalt weiter zu ihren Eltern dem
König und der Königin von Dänemark nach Schloß
Rumpenheim bez nach Frankfurt a M reiſen Erſt auf derRückreiſe nach Hetersbtur iſt ein mehrtägiger Aufenthalt am

hieſigen Hoflager in Ausſicht genommen

4 Berlin 17 Mai Jm Abgeordnetenhauſe ſtandeinen Auszug aus dem Bericht vom 15 Mai 1860 mer
des Suezkanals zu erinnern
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IV
Was ſich im Wirthshauſe zu Schwenkd ugetragen daskam dort wie zu a enbühel S am nen onntag

abende unter die Leute und einer trug es dem andern als eine
r Neuigkeit zu daß über acht Wochen der Sternſtein ofer Toni mit des Käsbiermartels Sali Hochzeit halten

werde Wenn es auch allgemein Wunder nahm wie raſch ſich
das ſchickte und daß der riegelſame Alte ſich ſo mit Eins
entſchloß in Ruh gehen, ſo war doch nichts
dabei der Bauer wollte eben ſeinen Willen haben und der
Bub gehorſamte es waren nur ein paar überfindige Köpfe
die darüber ſchüttelten und unter ſich etwas von Aufgeſeſſen
ſein verlauten ließen aber beileib nicht zu laut denn ſieehörten zur klugen Brüder aft wel die Wahrheit im

ack behält wohl wiſſend daß ſie den Beſitzer kein
W dem Reichen dem man ſie bietet meiſt ein uniebſames Schauſtück und dem Bettler ein abgegriffener

Groſchen ſei den er nicht einmal geſchenkt nimmt
Am Montage war der Sternſteinhofer noch nicht im ſtande

über ſeine er n en den Schmerz erſparte ihm ein
Weh nämlich ein Kopfweh er hatte eines von jenen wobei
dem Menſchen vorkömmt das Oberſtübchen wäre rein aus
eräumt und es ſäß ein fleißiger Werkmeiſter darinnen und
ohrte und W E einmal mit ſpitzem Hammer

dann mit ſtumpfem Schlägel Bis er Feierabend macht
verelendet man einen Tag wie nichts

Dienstags ging der Bauer ſeinen
nach doch erpreßte es ihm mehrmal den Seufzer
mein lieber Hof hitzt timmſt bald in andere Hand Mitt
wochs betrübte ihn der Gebanke Dieſelben Hände möchten
wohl weder die ſleißigſten noch die geſchickteſten ſein Am
Donnerstag beklagte er das arme Anweſen das ihn v
glten Herrn gewiß ſchwer vermiſſen werde aber er könne
leider nicht helfen Einmengen ſei ſeine Sach nit Freitags
war er zur Ueberzeugung gelangt daß ohne ihn alles hinter

ohnten Beſchäfti ung
a

heute der Antrag des Abg Dr Windthorſt auf organiſche

e S müſſe und Sonnabends beruhigte ihn vollends
ie Schlußfolgerung Bei der hinterliſtigen Weiſ mit der

der junge Bauer und die Schnur hier eingedrängt hätten
önne kein Segen ſein die beiden würden s heißer auszubadenhaben als ſie gedächten bis ihnen ſchließlich der d unten

durchwiſchte und ſie in D e zu ſitzen kämen dieſe tröſt
liche r die ihm in viel draſtiſcheren nicht gut wieder
zugebenden Bi vorm geiſtigen Auge ſchwebte verſöhnte
ihn mit ſeinem Schickſale ſodaß er Sonntags zu S
vor der Kirche Käsbiermartels Sali ſo freundlich und väterlich
begrüßte als er es eben vermochte und wie es von ihm
eigentlich gar nicht zu erwarten ſtand

Von nun ab nahmen ihn nur noch zwei Dinge in Anſpruchdie Vorbereitungen zur Hochzeit und die Errichtung feines

Ausgedings denn eine h wollte er zurüſten, über
welche die Leute von nah M
die von fernher die Hälſe danach recken n und auf einem
Ausgeding wollte er ſitzen wie ſonſt keiner im Land Der

findige Notarjus, der den Heirathskontrakt aufzuſetzen hatte
mußte auch die Schenkungsurkunde niederſchreiben durch welche
der Sternſteinhofer Haus und 9
und Gründen und ein gut Stü

egenſtände und etliche ebenſo genau beſchriebene Stücke Vie
e

gekehrten Sonnenſeite des Hügels einen Theil des
und daneben etwas Grund dort wollte er

mit all ſeinem
ſo war es ausbedungen ſollte die Eiſerne

ſeinem ämmerlein unangefochten Verbleib haben
war vorſichtig genu ſich nicht der Gefahr e

aus geſetzt zu werden und
einem armen Abbrandler
blöckendem Vieh rathlos dazuſt

Schwiegertochter

7 crrrrrrroororooooree 7Srrhwrrrrrd Mai
Paris 17 Mat Der Deputirt g e iſt an Stelle Reviſion der Maigefetze zur VerMargue s der um ſeine Demiſſion J S tet hn a noch ſeine Fraktionsgenoſſen Frhr

chwenkdorf

äuler und Augen aufreißen und

mit allen Liegenſchaften
baar Geld dazu ſeinem

Sohne als Eigen übergab den Reſt ſeines Erſparten jedoch
ſammt der eiſernen Kaſſe einige genau bezeichnete S eße

ens
ch anbauen und

wenn das nebſt den Ställen unter Dach ſein wird
igen dahin überſiedeln bis auf die St aber

an und

der Alte für ſich ſowie auf der von e e
ar

Stelle n Vieh in den gemeinſamen Stallungen und er in
denn er

etwa
elegentlich eines Streites mit allem Um und vor das noch en r wiederein ſol und verliert mit den en unnk Velnha ren de Zurhchblebenen ſt n v

Jnſerate
werden pro Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pf für Halle mit 15 Pf berechnet
und in der Expedition von unſeren An
unahmeſtellen und allen Annoncen Ex

peditionen angenommen
Reklamen pro Zeile 40 Pf

Erſcheintmit Ausnahme der e gaau

lung für welchen außer

t v Schorlemer
Alſt und Mosler eintraten ſter v Goßler gab die
Erklärung ab daß die Regierung den Zeitpunkt zur Ein
bringung der gewünſchten Vorlagen noch nicht für gekommen

erachte v Eynern erklärte fich namens der National
liberalen Abg Richter Hagen für die e n
gegen den Antrag während die Konſervativen mit RückſichtS die vom Haufe am 25 April v J angenommene Reſo
lution und die heute abgegebene Erklärung der Regieru
Uebergang zur Tagesordnung vorſchlugen Die Reſolution
der Konſervativen wurde gegen die Stimmen der Rechten ab
gelehnt der Antrag Windthorſt fiel in namentlicher Abſti
mit 168 gegen 116 Stimmen Montag dürfte vorausſichtl
die letzte Sitzun er Seſſion ſtattfinden

Jm Herrenhauſe wurde das Nothkommunalſteuergeſetz
an die Kommiſſion zurückverwieſen Auch hier findet Montag
noch eine Sitzung ſtatt

Ueber die Stellung der engliſchen Regierung zu
der bekanntlich in Verhandlung rm Frage bezüglich
Angra Pegquena giebt die folgende uns aus London zu
r Zuſchrift eine allerdings nur ſehr ungenügende Aus

t

nft
Lord Derb empfing am 16 d im Auswärtigen Amte eine

Deputation füdafrikantſcher Kaufleute welche durch ihren Führer
Sir Donald Currie die Bitte an die Regierung ſtellte die
Autorität Englands über das Territorium von Angra Pequena
und die ſüdweſtliche Küſte von Afrika aufrecht zu erhalten und
jede fremde Einmiſchung auf dieſem wichtigen Seewege nach
Jndien und Auſtralien zu verhindern

Lord Derby erwiderte daß er in einem halben
Worten den wahren Sachverhalt re wolle Eng
habe Angra Pequena nicht als britiſchen Beſitz erklärt es habe
32 das Recht beanſprucht fremde Mächte von der füdweſt
ichen Küſte bis hinauf an das portugieſiſche Gebiet aus

zuſchließen Die deutſche Regierung habe verſchiedentliche An
fragen über die Natur dieſer Anſprüche geſt ohne jedoch
ſoweit dies aus dem gepflogenen Meinungsaustauſche hervor
et die Berechtigung dieſer Anſprüche ſelbſt zu beſtreiten

eutſchland ſcheine nicht die Abſicht zu hegen in Angra Pequena
eine Kolonie zu errichten ſondern zu erfahren ob deno

Deutſchen die dort Handel treiben oder ſich anſiedeln Schutz
und Sicherheit zu gewähren oder wenn ar ies nicht
thun wollte oder könnte die h r erhalten daß kein
Einwand dagegen erhoben würde wenn Deutſchland dieſe Auf
gabe ſelbſt Vor einigen Monaten ſei an die Re
en der Kap Kolonie von dem Auswärtigen Amte die

nfrage gerichtet worden ob ſie bereit ſei Angra Pequena
und damit zugleich die Verantwor für die Aufrecht
erhaltung der nung daſelbſt zu übernehmen und die
Koſten zu tragen Zu dieſer Zeit glaubte die Kapregierung daß
ihre Auslagen keine weitere ſern ertragen und erklärte
mit der Sache nichts zu ſchaffen haben zu wollen Während
der letzten Tage wurde dieſe Anfrage telegraphiſch wiederholt

nfolge der inzwiſchen in der Kapſtadt ausgebrochenen Miniſter
riſis erſuchte jedoch die Regierung um eine kleine Friſt zur

Antwortsertheilung IJch ſelbſt, fuhr Lord Derby fort theilte
nicht die Befür en mit denen einige Perſonen die an

r der deutſchen Regierung in verſchiedenen
heilen der Welt Kolonien zu errichten betrachten Die

Koloniſation gehörte nie in das Programm der deutſchen
Regierung Die Deutſchen glauben daß in der Konzentration
das Geheimniß ihrer Kraft gelegen iſt und ſie werden ſich nicht
durch die Beſitzergreifung von Ländergebieten in ernten
Welttheilen ſchwächen Jch hege nicht die geringſte e btung
die Beziehungen zwiſchen uns und Deutſchland durch dieſeFrage getrübt zu hen Wenn die Kapkolonie Angra Pequena

zu annektiren wünſcht und wenn die kaiſerliche Regierung ſieht

Am frühen Morgen des Tages an welchem der Toni zur
Trauung nach Schwenkdorf hinüberfuhr hatte das junge Weib
des Holzſchnitzers das Haus verlaſſen um vor dem Eintreffen
des Brautzuges dort in der Kirche ſein zu können
nervenaufregende alle Furcht und Scheu bezwingende Neugierdewelche dem Manne die ſträubenden Blicke a Grauenhaftes

Widerwärtiges Quälendes lenkt und dem Weibe die ennicht davon abwenden läßt welche die Menſchen nach Rigt

plätzen Leichenhöfen und Unglücksſtätten drängen macht jener
Trieb Arges zu en hatte Helene hatte ihr den

de eben

Jene

weiten Weg unter die Frelet e bannte ſie nun in
der Kirche am Fuße feilers feſt an welchem ſie mit
hochklopfendem Herzen und v m Athem lehnte bis
alles vorüber war dann ſchlüpfte ſie mit im Gedränge
hinaus und lief auf ſchmalen nur einzeln gangbaren Pfadenüber Felder Halden und Hänge und kehrte Df weitem Um

wege durch den z der auf dem Hügel hinter dem Orte
oberhalb ihrer Hütte lag nach Zwiſchenbühel heim

Dort brauſte dröhnte und ſchütterte ſchon die Luft von dem
Gelärme Muſiziren und Schießen auf dem Steruſteinhofe
Wie dadurch beſangen und beirrt verrichtete Helene läſſig und
nebenher einige Hausarbeit und als der Abend kam bei deſſen
Schweigen das geräuſchvolle Treiben auf der e gegenüber

acht
bald allein in aller Weite das große Wort da brachte
ſie das Kind zu Bette bot dem Manne und trat
en über das ne ch e Lie Pande be de Sgeeg
e e geſchlagenefaltet den Kopf an den Thürpfoſten gelehnt und ſtarrtehin nach dem Sternſteinhof

Von dort ſang und klang hallte und ſchallte es die
ſtille Nacht von Zeit zu Zeit praſſelte leuchtend eine
See e eeken vie un Jene d hege e he
tunde fortwähren bis z en5 dann hebt es wohl

erſetzen und übermorgen werden alle der guten
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daß dies ehrlich und mit Ausſicht auf eine gute Verwaltung
r kann ſo wird ſie ihre finwilligung erkheilen allein

je Kapkolonie muß dann bereit ſein die Laſten zu tragen da
r vorwiegend die aus dieſer Beſitzerwerbung entſpringenden ſich

ortheile zufließen werden

Am Sonnabend abend ſollte in der Steuerkommiſſion des
Abgeordnetenhauſes die Schlußabſtimmung über die
beiden Steuervorlagen veranſtaltet werden Da die
Entwürfe wie ſie aus der Kommiſſion hervorgegangen find
mancherlei Bedenken 3 ſich haben und keiner Partei voll
ſtändig genügen ſo dürften die geſammten Beſchlüſſe der Kom
miſſion doch nur ein ſchätzbares Material für die Regierung
ein um daſſelbe zur Ausarbeitung einer neuen Vorlage für

s nächſte Jahr ar benutzen Von dieſem Geſichtspunkt aus
gehend hat der Abg v Schenckendorff in Gemeinſchaft mit
den übrigen Mitgliedern der nationalliberalen Fraktion den
Antrag eingebracht die Kommiſſion wolle beſchließen

1 von einer Schlußabſtimmung über die beiden Geſetzentwürfe
Abſtand zu nehmen dieſelben jedoch der kgl Staatsregierung
als Material für eine Umarbeitung der Vorlagen zu überweiſen
2 die Staatsregierung zu erſuchen dem Abgeordnetenhauſe in
der nächſten Seſſion eine neue Vorlage betreffend die Ein
kommen und Kapitalrentenſteuer zu unterbreiten Nach Lage
der Verhältniſſe hat dieſer Antrag alle Ausſicht auf Annahme
Unter den gegenwärtigen Umſtänden mit Rückſicht auf die vor
gerückte Zeit wege doch einer Berathung im Plenum hindernd
im Wege ſteht halten wir dieſe Löſung für die günſtigſte

Den Berl Pol Nachr wird beſtätigt daß die Reichs
regierung die Abſicht hat die Abänderung der Zucker
beſteuerung beim Bundesrathe derart vorzuſchlagen da
vom 1 Aug 1885 ab der Doppelcentner Rüben mit 1,80 M
beſteuert werden und die Exportbonifikation bei dem jetzigen
Satze verbleiben ſoll Die Erörterungen der Zuckerſteuer
knquötekommiſſion in d auf die künftige Geſtaltung der
Verhältniſſe der deutſchen Rübenzucker Jnduſtrie namentlich
Jiſ usfuhr betreffend laſſen ſich folgendermaßen zuſammen
aſſen

a Der neuerliche Aufſchwung der RübenzuckerJnduſtrie iſt
und aus dem Bedürfniß der Landwirthſchaft hervorgegangen

ine bisherige Entfaltung iſt der ſteigenden Nachfrage des
Auslandes zuzuſchreiben

Die in letzterer Beziehung bisher maßgebenden Momente
laſſen mit einiger Wahrſcheinlichkeit gug für die Folge auf
Abſatz im Auslande rechnen ſofern die Vermehrung der Pro
duktion mäßige Grenzen nicht überſchreitet

c Eine direkte Begünſtigung der Produktion durch geſetzliche
Maßregeln iſt nicht räthlich weil dieſelbe ohnehin ſchon große
Dimenſionen erlangt hat und andererſeits die Konkurrenz
fremder Rübenzucker trotz der von anderen Ländern gewährten

Jportprämien der Entwickelung der deutſchen Jnduſtrie bisher
nicht hat beeinträchtigen können

Es ſcheint vielmehr zweckmäßig und im Hinblick auf
die Geſammtlage der Jnduſtrie und auf die in den beiden
wichtigſten Konkurrenzländern Frankreich und Oeſterreich neuer I
dings eingetretene Verringerung der Exportprämien unbedenk
lich an dem leitenden Grundſatz der Geſetzgebung von 1869
dem heimiſchen Produkt eine Bevorzugung nicht einzuräumen
auch fernerhin feſtzuhalten insbeſondere die bei der Ausfuhr

Vergütung auf den Betrag der wirklich entrichteten
teuer zu beſchränken

Hanau 17 Mai Die Königin von Dänemark ſowie
r von Naſſau ſind geſtern ebenfalls in Rumpenheim

roffen

Prinz Wilhelm in Petersburg
Es liegen uns über den Aufenthalt des Prinzen Wilhelm in

der ruſſiſchen Hauptſtadt bis jetzt folgende Telegramme vor
Petersburg 17 Mai Se K Hoheit Prinz Wilhelm von

Preußen nebſt Gefolge iſt heute nachmittag um 5 Uhr 55 Min
wohlbehalten hier eingetroffen und auf dem Bahnhofe von den
Großfürſten den Spitzen der Behörden und dem Perſonal der
deutſchen Botſchaft empfangen worden Der deutſche Botſchafter
Generallieutenant v Schweinitz war dem Prinzen Wilhelm ent
gegengereiſt Die Begrüßung Sr K Hoheit mit den Großfürſten
war eine ſehr herzliche Auf dem Perron des Bahnhofs machte
eine Ehrencompagoie vom Sſemeonowſchen LeibgarderegimentFure und Muſik die militäriſchen Honneurs Se K de

uartier iſt Die Straßen welche der Prinz paſſirte ſind mit
laggen r ger ein zahlreiches Publikum begrüßte den
ohen Gaſt des kaiſerlichen Hauſes mit lebhaften Zurufen der
ympathie

Petersburg 17 Mai Jn Begleitung des Großfürſten
Wladimir im Winterpalais angelangt wurde Se K Hoheit Prinz
Wilhelm von Preußen daſelbſt vom Kaiſer empfangen auf s

nachgellte machte das junge Weib fröſtelnd zuſammenſchrecken

es ſtrich mit der Hand über die Stirne ermunterte ſich ſchloß
die Thüre und ſuchte ſein Lager auf

Fortſ folgt

Ein Autogrammalbum

Ein in ſeiner Art intereſſantes Buch iſt das Autograrnmalbumdes Herrn Krafft des Beſitzers des Hofel de Pruſſe zu Leipzig
Das Hotel iſt ein echtes Künſtlerheim in welchem jeder zur Kunſt
ebörige Gaſt von Klein Paris ſich häuslich niederläßt Stolze
amen haben ſich bereits in der Fremdenliſte und im Autogramm

album eingezeichnet die Liſte verräth Stand und Name das
Album Gedanken und augenblickliche Empfindungen

Dr Heinrich Schliemann der unermüdliche Forſcher welcher
ſein Lebensziel dem Gewinn der Schätze der Vergangenheit für
die Gegenwart und Zukunſt geweiht hat wird für einen Augen
blick ſeinem Grundſätze untren und fordert in dem folgenden
Autogramm auf ſich nicht um die Vergangenheit zu kümmern

n n ngenes ni ich bekümmDas Wenigſte darf Dich wereehe wen
Mußt jetzt die genießenBeſonders keinen Menſchen ein

Und die Zukunft Gott überlaſſen
11 September 1880

in großes nimmer raſtendes Künſtlerherz offenbart iMarie Zero 7 durch folgende Jnſchrift ſf die geniale

Rein dasoch der e
g ch einen t aſtlos Streben

on welch einem trauxigen Mißgeſchick mag wohl FranziEllmenreich heimgeſucht 5 e als ſle z e
zweiflungs und Hoffnungsruf tönenden Worte niederſchrieb

Es komme wie es kommen mag
Die Stunde rinnt auch durch den rauh ſten Tag

Seiner behaglichen Stimmung über die wahrſcheinlich wider

rinz fuhr ſodann nach dem Winterpalais wo ſein Abſteige K

Graf

r K Hohei

zu bewahren
ſchüſſe Aus
ſaale wo der

leihungen an

durch welchen

lieutenants

zwiſchen den

Grabe Kaiſer

herzlichſte hearügt und in ſeine Apparkements

empfing Prinz baldwefender Mitglieder des kaiſerlichen Hauſes Bald darauf begab
Se K Hoheit zur Familientafel nach dem AnitſchkowPalais

woſelbſt die Kaiſerin und die Großfürſtinnen verſammelt waren
Den Ehrendienſt bei dem

de a irenadierregimen nier K Hoheit bei ſeinem Eintreffen hierſelbſt trug

Petersburg 18 Mai Der Kaiſer hat Se K Hoheit den
rinzen Wilhelm von Preußen Ken Chef des 85 Wyborgſchen
nfanterie Regiments ernannt

überreichte
jährigkeits Erklärung des Großfürſten Thronfolgers Nachdem das
iplomatiſche Corps und die übrigen geladenen Gäſte ſich
alaiskirche verſammelt fatt begaben ſich die Majeſtäten der
hronfolger und die fürſtlichen Gäſte darunter die Königin von

Griechenland die Großherzogin von MecklenburgSchwerin Prinz
Wilhelm von Preußen ſowie die Mitglieder der t i eher
milie in feierlichem Zuge dorthin Prinz gi
der Großfürſtin Xenia und dem Großfürſten Wladimir
leiſtete der GroßfürſtThronfolger den Eid treu zu bleiben dem
Kaiſer und dem

Spezialtruppen auf die
gedehnt werden D
avanciren künftig die Kapitäns bezw Rittmeiſter direkt zu Oberſt

ieutenants ernannt
Beſuche Sr K Hoh
äußerſt ſympathiſchen Begrüßungsartike
Reiſe des Prinzen gehe über den Rahmen eines gren erreee
Beſuches weit hinaus ſie habe daher eine um ſo Be
deutung für die Beziehungen Rußlands zu Deutſchlan
ein Unterpfand für die auf lange Jahre geſicherte Freundſchaft B

des Vormittag
Das Diner nimmt der Prinz heute bei dem deutſchen Botſchafter

eleitet Hier
ilhelm alsbald den Beſuch ſämmtlicher hier an

Prinzen hat Generalmajor à la suito
die Ordonnanzen e das petersburger

riedrich Wilhelm deſſen Uniform

etzteres hat fortan den Namen
zu führen Jn Wirballen war zum Empfange

Sr K Hoheit des n Wilhelm als Ehrenwache eine Escadron
des kurländiſchen Leib
corps und den Standarten aufgeſtellt

Petersburg 18 Mai Um 12 Atgr erſchienen die Maje
ſtäten im Winterpalais woſelbſt Prinz Wi
GroßfürſtenThronfolger die Jnſignien des Schwarzen Adlerordens

ragoner Regiments mit dem Trompeter

helm von Preußen dem

Alsdann erfolgte die Auffahrt zur Feier der Groß

in der

Wilhelm ging zwiſchen
Hierauf

aterlande und die geſetzliche Thronfolge Ordnung
Während der Eidesleiſtung ertönten 201 Kanonen

der Kirche begab ſich der Zug nach dem St Georgs
Thronfolger auf die Standarte des Leibgarde Koſaken

regiments deſſen Hetman er iſt den militäriſchen Treueid leiſtete
Nach der Feierlichkeit zogen ſich die Majeſtäten und die fürſtlichen
Gäſte in die inneren Gemächer zurück Der Thronfolger nahm
inzwiſchen die Glückwünſche der Großwürdenträger der Generalität
und des Offiziercorps entgegen

Petersburg 18 Mai mtlichen Blätt
läßlich der heutigen Feier der Großjährigkeitserklärung des Groß
fürſten Thronfolgers zahlreiche Rangerhöhungen und Ordensver

Die amtlichen Blätter bringen an

Militärs und Civilbeamte Der Großfürſt
Thronfolger iſt à la suite der erſten Batterie der reitenden
Garde Artillerie Brigade geſtellt Großfürſt Nikolaus der jüngere
iſt zum Kommandirenden des Leibhuſarenregiments des Kaiſers
ernannt Generallieutenant Orſchewsky iſt unter Belaſſung in
ſeiner Stellung zum Senator ernannt der Militär Bevolkmächtigte
bei der ruſſiſchen Botſchaft in Berlin
v Dahler iſt zum Generalmajor befördert dem Geheimen Rath
v Plehwe iſt der St AnnenOrden erſter Klaſſe verliehen worden

Als Gnadenbeweis gegenüber der geſammten Armee veröffent
licht der Regierungsanzeiger einen

Flügeladjutant Oberſt

kaiſerlichen Tagesbefehl
die Fiwerige Rangvorzüge bei den Offizieren der

ffiziere aller Truppengattungen aus
Der Majorsrang wird dadurch aufgehoben und

Die gegenwärtigen Majors ſind ſofort zu Oerſt
Die ruſſiſche Petersb Ztg widmet dem

eit des Prinzen Wilhelm von Preußen einen
und hebt hervor die

rößere

beiden Nachbarſtaaten Se Hoheit PrinzWühelm von Preußen erwiderte im Laufe des Vormittags die
Beſuche der Großfürſten

Petersburg 18 Mai
ſuchte heute früh die Kirche der Peter Pau

Prinz von Preußen be
Feſtung und legte am

Alexanders II einen Kranz nieder Jm Laufe
s machte der Prinz den Botſchaftern ſeinen Beſuch

ichern

ramm von

Er ſchrieb

hervortönten

Seinem

2 Ma gi

t

Erwarten niedri tgendem Autograzh eng giebt Ernſt Poſſart in fol
Dem einzigen Wirth bei wel e Negihn machen kann e die Rechnung vhne

Ernſt Poſſart

Der heutige Parteita
den Reichstags Abgeordneten Ausfeld Wein
Bremen Hofmann Schw Rudolſtadt Rickert Danzig
Pariſius Weimarll Lipke Sondershauſen

oburg Baumbach
Rohland Naumburg Eberty Mühlhauſen und Dr Hirſe
Reuß j L waren ca 100 Delegirte aus den thüringiſchen Wahl
kreiſen erſchienen

Nachmittags 2 Uhr wurde die Delegirten Verſammlung im
r Saale des Stadthauſes unter dem

remen eröffnet und die Berichte aus den thüringiſchen Wa
kreiſen entgegengenommen

ruſſe wie ſein Beſitzer mit Stolz behauptet
unter Glas und Rahmen gebracht und beſteht in einem von dem
bayreuther Meiſter gedichteten und komponirten Liede welches
bisher noch nirgends veröffentlicht ſein dürfte

J Der Wor te vie le ſind gemacht doch
2 Jn mei ner lie ben Vaterſtadt was hab ich dort vom
3 Von ihm der mich ſo ſchön empfing fort an mein rühmend

1 That voll bracht

3 Lied er kling des

Parteitag der deutſch freiſinnigen Partei
in Thüringen

J Weimar 18 Mai
nahm einen guten Verlauf Außer

eimar I Barth

ke MommſenMeiningen lI Witte Meiningen II

Die ſpäter von der Verſammlung

Clara Ziegler nimmt aus Grillparzer s Sappho in welcher
Rolle ſie in Leipzig den glänzendſten Triumph gefeiert hattefolgendes Citat zu Hilfe um ihr Andenken in die

em Buche zu

Den Menſchen Liebe und den Göttern EhrfurchtGenießet was Euch blüht und denket Reg ch

Den W prurt aller dieſer Jnſchriften jedoch bildet ein Auto
chard Wagner die höchſte Zierde des Hotel de

Es iſt ſorgfältig

es am 22 April 1871 alſo zu einer Zeit da die
Wogen der patriotiſchen Begeiſterung am höchſten ſtiegen und ausjeder deutſchen Kehle jubelnd die Klänge chſten ſtieg

i er Wacht am RheinSie erfüllten auch Richard Wagner s Bruſt als
er ſein Liedchen niederſchrieb C P A O ſind die erſten vier Noten E
der Wacht am Rhein und mit CFA G beginnt das am 22 April
1871 komponirte Lied Hier der Wortlaut des Liedes

freundlichen Wirth Herrn Louis Kraft
Mit dankbarer Lebhaftigkeit

l ten wird die

Was ein Ho tel zum E den
Der mir hier Wohn und Won ne

Kö nig thums der Künſt ler
ſtrat

das iſt der ed le Wirth Herr Kraft
ſinn rei cher Wirth es le be Kraft

Alfred Holzbock

das ſind nicht Wor te ſondern da

und bilde d

Vorſitz von gehe Darl

angenommene Reſolution welche den Vertrauenmünnern zuvörderſt
vorgelegt wurde hat folgenden Wortlant

Die heute in Weimar verſammelten Liberalen aus den
Thüringer Wahlkreiſen erklären ſich mit der Verſchmelzung der

und der Liberalen Vereinigung ſowie mit dem
rogramm der deutſch freiſinnigen Partei einverſtanden Sie

werden mit allen Kräften in dieſem Sinne wirken und richten
an alle freiſinnigen Männer in den Thüringer Wahlkreiſen die
Aufforderung bei den künftigen Wahlen mit allem Nachdruck
und Eifer für die Wahl von Abgeordneten einzutreten welche
der deutſch freiſinnigen Partei angehören

n der nachmittags 2 Uhr ſtattgefundenen und von ca 500
erſonen beſuchten Verſammlung welche unter dem Vorſitz des
eichstags Abgeordneten Ausfeld tagte ergriff zunächſt der

Reichstags Abgeordnete HoffmannRudolſtadt das Wort die
Ziele und Beſtrebungen der deutſch freiſinnigen Partei
an der Hand des r des näheren erläuternd Er führte
nnächſt aus daß es ihn mit großer Freude erfülle aufeimiſchem Boden denn auch er ſei Thüringer den Stand

punkt und die Anſchauungen der Partei darlegen zu können der
manche ſchweren Kämpfe und bitteren Erfahrungen freilich nicht
erſpart geblieben wären die aber die vollzogene Vereinigung als
eine rettende That betrachte Page ier der unverkennbaren
Gefährdung des Liberalismus die den Akt nur als eine politiſche
Nothwendigkeit anzuſehen lehre Und daß man das Richtige ge
troffen habe beweiſe am beſten die Manifeſtation des Bundes
rathes gegenüber der Forderung der deutſch freiſinnigen Partet
auf Organiſation eines verantwortlichen Reichs
miniſteriums Weiter wandte ſich Redner gegen die Art und
Weiſe des Reichskanzlers das Parteileben möglichſt zerreiben zu
wollen und gegen das Beſtreben durch den Ausgleich konſervativerund liberaler Anſchauungen ſich eine konſervativliberale Mittel
artei ſchaffen zu wollen mit der er ſo lange nur rechne als er
ie brauche dann aber rückſichtslos wiederum fallen laſſe Dieſes

Vermiſchen der Gegenſätze zwiſchen liberal und konſervativ ſei
aber für die heutigen politiſchen Verhältniſſe unſeres Vaterlandes
nicht erſprießlich und die Vorgänge in Heidelberg hätten deut
lich dafür Zeugniß abgelegt daß man jenen Beſtrebungen des
Reichskanzlers nur durch ein konſequentes Vorgehen entgegen
treten könne Die Loſung des Liberalismus ſei unbeirrt
von rechts und links den wahrhaft freiſinnigen Gedanken
d u halten und die Regktion als ſolche zu bekämpfenine ſolche konſervativliberale Mittelpartei würde aber und das
Centrum böte hierzu die beſte Jlluſtration unſer öffentliches
Leben noch mehr zerſetzen als es bisher leider ſchon geſchehen
Das Prinzip des Liberalismus ſei es aber von jeher geweſen
einen ſelbſtändigen und ſelbſtbewußten Bürger und Bauernſtand
zu ſchaffen Bismarck habe die Einigung des deutſchen Reiches
nicht zu ſtande bringen können ohne die Jahrzehnte langen Vor
arbeiten der Liberalen und der Liberalismus allein ſei dazu an
gethan dieſe Einigung zu erhalten Redner beleuchtete ſodann
auf Grund des Programms die gehäſſigen Perleumdungen der
Gegner welche die deutſch freiſinnige Partei des Radikalismus
beſchuldigten und behaupteten daß mit ſolchen Prinzipien die
Entwickelung eines geordneten Staatsweſens nicht möglich ſei
Behauptungen die nach dem Programm der Partkei welches faſt
nichts weiter fordere als was ſchon beſtehe eo ipso hinfällig
würden Jm übrigen ſei die Linke im Vergleich zu den par
lamentariſchen Verhältniſſen unſerer Nachbarländer zahmer als
wie ſonſt wo und die Forderung der deutſch freiſinnigen Partei
nach einem verantwortlichen Reichsminiſterium ſei denn doch
durchaus nicht ſo radikaler Natur da dieſelbe bereits im Jahre
1869 gelegentlich des Verfaſſungswerks des Norddeutſchen Bundes
urch den Antrag Tweſten erhoben und von Miquosk
ennigſen und einem Theile der Konſervativen ja vor

Bismarck ſelbſt unterſtützt worden ſei in der Meinung das Reich
dadurch zu ſtärken und zu feſtigen

Sodann bezeichnete Reichstagsabg Hoffmann die Forderung
der Partei Fixirung der Friedenspräſenzſtärke als keine extra
vagante und keine die Wehrkraft des Volkes ſchmälernde da es
ganz entſchieden für die Wohlfahrt des Volkes erſprießlich ſei
wenn es von ſeinem Budgetrecht Gebrauch mache wenn auch auf
der andern Seite die deutſch freiſinnige Partei für die Erhaltung
eines ſtarken Heeres jederzeit eintrete zum Schirm und Schutze
des deutſchen Vaterlandes Die Ausführungen des Redners galten
weiter der Verfechtung des wahren Konſtitutionalismus der
keineswegs eine Schmälerung der Kronrechte bedeute von der
Reaktion aber gern als eine ſolche bezeichnet werde Nachdem

err Hoffmann die jetzige Politik des Reichskanzlers des weiteren
ſkizzirt und als eine Politik von Fall zu Fall bezeichnet hatte
verweilte er des ausführlicheren bei den reaktionären Erſcheinungen
auf wirthſchaftlichem politiſchem und ſozialem Gebiete indem er
ich der Hoffnung hingab daß bei dem geſunden Sinne der
hüringer dieſe bei den nächſten Wahlen alles einſetzen werden

damit der liberalen Seite in Thüringen keine Niederlage bereitet
17 h der vielfach durch lebhaften Beifall unterbrochenen
ede erhie
Reichstagsabgeordneter BaumbachMeiningen das Wort zur
arlegung der Gründe welche die Liberale Vereinigung veranlaßt

haben ſich mit der Fortſchrittspartei zu verſchmelzen Urſachen
die in der unerträglichen Situation zu ſuchen ſeien welche der
Reichskanzler geſchaffen und die das Zuſammengehen aller liberalen
Elemente bedingt hätten um eine ſelbſtändige Partei zu ſchaffen
Hierbei gedachte Redner der unerhörten Angriffe welche ſich die

Weimariſche Zeitung in letzter Zeit erlaubt gegen die deutſch
freiſinnige Partei und fertigte den Verfaſſer jener Artikel in wenig
ſchonender aber treffender Weiſe ab auf die Ueberhebung hin
weiſend daß die Gegner einzig und allein für ſich ſo gern den
nationalen Gedanken in Anſpruch nehmen möchten ſtreifte dann
die Vorgänge in der nationalliberalen Partei und ſeine desRedners Enttäuſchung die er im Schooße jener Partei empfunden
und die ſeinen Austritt zur Folge gehabt hätte Er liebe es
ſagte Baumbach auf ſeinen politiſchen Standpunkt näher ein
gehend ſtets offene Politik zu treiben und nehme keinen Anſtand
zu erklären daß er der Fortſchrittspartei nicht angehöre und daß
er die Behauptung die Liberale Vereinigung ſei mit klingendem
Spiel in das Lager der Fortſchrittspartei übergegangen und dieſe
her dafür nur ihren altbewährten Namen als Aequivalent geoten einfach als einen plumpen Wahlkniff bezeichnen müſſe

r habe die Verſchmelzung willkommen geheißen weil er nicht
allein dieſelbe für opportun ſondern auch für die poſitive
Ausbildung des deutſchen Reiches für unbedingt nothwendig
erachtet habe Eine neue Partei könne aber nicht ſofort in den
Perſönlichkeiten homogen ſein es müſſe vielmehr e und nach
ein Ausgleich ſtattfinden und deshalb ſei es nur um ſo bedauer
licher wenn man bei der ſelbſtloſen Hingabe Eugen Richters
demſelben ſeinen oft gereizten Ton der bei den unausgeſetzten

auf ihn und die Partei wohl erklärlich zum Vorwurf
mache Redner behandelt ſodann die Abſtimmung über da
Sozialiſtengeſetz und bezeichnete eine etwa wie der Ablehnun
erfolgte Auflöſung des Reichstages als ein unabſehbares Unglü
für unſer Vaterland und den Liberalismus als ſolchen bezeichnete
des näheren auf die Bismarck ſchen ſtgatsſozialiſtiſchen Pläne
eingehend das geflügelte Wort des Kanzlers Recht auf
Arbeit als ein durchaus n und von unendlicher Tragweite verweilte dann längere Zeit bei dem
monarchiſtiſchen Prinzip welches r die deutſch freiſinnigen

dem ihrigen mache in dem Beſtreben die konſtitutio
nelle Monarchie vollen Geltung zu bringen während wenn
auch wie namentlich in gari und ſpeziell Weimar ſelbſt
der abſolute Staat e ei ures gezeitigt habe die Zeit der
abſoluten Staaten nunmehr vorüber ſei Der liberalen Partei
imputire man ferner den Vorwurf der Parlamentsherrſchaft die
nach der Anſicht Minnigerode s einfach den Tod der Monarchie
bedeute Als Beweis für dieſe irrthümliche Anſicht erinnerte
Redner an England und ſeinen ausgebildeten Parlamentarismus
der den Glanz der Krone keineswegs verdunkele Kein Staat
könne ohne eine Mehrheit des Parlaments regiert werden nur



fr Fürſt Bismarck der h dementſprechend auch eklatanke Nieder

e ung debeſt n ſolches Verhältniß nicht Na dem Redner noch die
ten Auslaſſungen ismarcks über die Fortſchrittspartei

entſprechend gewür igt ſchloß er ſeine ſehr beifällig aufgenommene
ede mit dem Wunſche daß der Liberalismus dem die Zukunft

öre ſiegreich aus dem Wahlkampf hervorgehen möge
achdem dann der Reichstagsabgeordnete

in ausführlicher Weiſe unter ſpezieller Berückſichtigung der ein
zelnen ſozialpolitiſchen Geſetzvorlagen begründet hatte und dieſelbe
angenommen worden war wurde die Verſammlung mit einemdreifachen Hoch auf den Kaiſer welches Reichstagsabgeordneter
Ausfeld ausbrachte geſchloſſen
e

Halle den 19 Mat
Der Herr Kultusminiſter hat unterm 8 d der Central

Kommiſſion für deutſche Landeskunde Vorſitzender Prof
Dr Ratzel München Sekr Dr R Lehmann Halle eineSubvention von 500 M überwieſen Bei der Etatsberathung
trat namentlich der Abg Dr Kropatſcheck für die Arbeiten der
genannten Kommiſſion ein

Meteorologiſche Station

I8 Mal 10 U abs J I9 Mal s U m
Darometer Millimeter 749 39 749,48

e eihtig r elat ve u gle e 9 l rW W6 U früh Thaupunkt n d K 10
Waſſerwärme der Saale 15 Grad

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bet Pola
18 Mai 8 U morgens Ein Luftdruckmaximum welches über dem Alpen

ebiet lag hatte ſich oſtwärts bis Km Schwarzen Meere verzogen eine tiefe
reſſion befand ſich über dem nördl Britännien und verlief nach dem nord

weſtlichen Deutſchland Mitteleuropa hatte meiſt wolkenloſes warmes Wetter
bei ſchwachen ſüdweſtl und weſtl Winden im nördl Theile hatte die Bewöl
kung zugenommen Haparanda 756 6 ſtill wolkig Moskau 755 4 6 Nord

ill wolkig Hamburg 756 20 Südoſt leicht wolkig Wien 762 16 Südoſt
ill wolkenlos Karlsruhe 759 18 Südweſt leicht wolkig Paris 758 12
ordweſt leicht halb bedeckt Am 16 7 U früh Pola 764 18 Nordoſt
ark halb bedeckt Rom 763 15 Nord ſtill bewölkt Neapel 763 18 Nordu halb bedeckt Konſtant 761 18 Südweſt ſtill ſchwach bewölkt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

a Nordhauſen 16 Mai Vorgeſtern wurde in Sonders
hauſen die fürſtliche Domäne Schönewerda neu ver
pachtet Der Pachtzins wurde von 21,400 M auf 30,650 M
geſteigert Dieſes höchſte Gebot gab der bisherige Pächter Ober
amtmann Mertins ab während der Landwirth Gravenhorſt aus
Kloſternaundorf 30,600 M und der Vorſtand der VereinsZucker
fabrik Roßleben 30,500 M boten

Der Magd Ztg wird aus Naumburg a/S geſchrieben der
Sattlergeſelle Rupſch welcher vor einiger Zeit in Roßbach a/S
unter dem Verdachte verhaftet wurde an dem ſogen Nieder
wald Attentate betheiligt zu ſein habe inzwiſchen ein bezüg

liches umfaſſendes Geſtändniß abgelegt welches im weſentlichen
das geplante Verbrechen ſo hinſtellt wie es von dem Abgeord
r Eugen Richter in der Sozialiſtengeſetz Kommiſſion mitgetheilt
wurde

Die Stadtverordneten von Quedlinburg beſchloſſen die
Erhebung einer Bierſteuer in Höhe von 65 Pfg pro Hektoliter
eingeführten Bieres und 50 h der Brauſteuer des am Orte ge
brauten Ferner wurde in derſelben Sitzung die Aufnahme einer
neuen Stadtanleihe im Betrage von 200,000 M beſchloſſen

Der ReichsAnzeiger veröffentlich einen Erlaß wegen Aus
abe r 175,000 M 4proz Anleiheſcheine des Kreiſes

anzleben
Aus Schoenebeck wird uns von betheiligter Seite mit

getheilt daß bei einer in der dortigen Zündhölzerfabrik ſtatt
gefundenen Exploſion nicht 7 ſondern nur 1 Arbeiter und zwar
nur leicht verletzt worden ſei ſo daß auch dieſer ſchon in den
nächſten Tagen ſeine Arbeit wieder wird aufnehmen können

Weimar 18 Mai r Feier der Großjährigkeitszrkhärung des ruſſiſchen Thronfolgers fand heute hierſelbſt
in der griechiſchruſſiſchen Kirche ein Feſtgottesdienſt ſtatt dem
ſelben folgte um 12 Uhr vor dem ruſſiſchen Geſandtſchaftsgebäude
Parademuſik am Nachmittag im Schloſſe Galadiner
p Göttingen 17 Mai Für geſtern abend erwartete man

eine Wiederholung der Störungen vom Abend zuvor da
ein neuer Anſchlag die Studentenſchaft aufforderte ſich abermals
zur Fortſetzung der Feier zuſammenzufinden Um das möglichſt
einzuſchränken ließ der zeitige Prorektor geſtern früh die Char
girten der hieſigen Studentenverbindungen zu ſich kommen theilte
ihnen mit daß bei wiederholten Ruheſtörungen die ſchärfſten Maß
regeln gegen die Lärmmacher angewendet werden würden und
nahm den Herren das Verſprechen ab dahin zu wirken daß die
Mitglieder ihrer Verbindungen ſich an dem Spektakel nicht be
theiligen möchten Da zu den Verbindungen aber nur ein kleiner
Theil unſerer Studenten gehört ſo unterblieb es doch nicht daß
lich in voriger Nacht wieder eine nicht geringe Zahl von
Studirenden einſtellte um ſich an dem in ihren Augen famoſen

ſcherze zu betheiligen Aber diesmal dachte unſere Polizei
nicht ſo milde wie in der Nacht vorher und von der richtigen
Anſicht ausgehend daß die ruhebedürftigen Bewohner Göttingens
an der einmaligen rühnrg der Jubiläumsfeier wohl genug
haben würden ſchritt die Schutzmannſchaft unter perſönlicher
Führung des Polizeidirektors Herrn Kreishauptmann Dieterichs
energiſch gegen die Ruheſtörer ein Das hatte den Erfolg daß
nachdem eine Anzahl Studenten verhaftet und einer noch
größeren die S r abgenommen worden waren inW e Stunde die Ruhe in den Straßen wiederhergeſtellt

Ü STC7DZD
Thierſchau des Land wirthſchaftlichen Central Vereinsder Provinz Sachſen e h Auhalt e

Bericht der SaaleZeitung

P Deſſau 17 Maigehn dem definitiv feſtgeſtellten Kataloge ſind zur Ausſtellung

L Pferde 9 42 und 3jähr Stuten mit Füllen oder gedeckt19 3 und j Stutfüllen und 11 lj Stutfüllen Reit und
Wagenſchlag 10 5 4 und j Stuten mit Füllen oder gedeckt

3 und 2j Stutfüllen ſowie 7 1j Stutfüllen Acker und
Laſtſchlag welche um die Staatspreiſe konkurriren Um die

ereinspreiſe und Vereinsprämien konkurriren 19 Stuten über
ahre alt mit Füllen oder gedeckt 3 Hengſte welche im Schau

re decken und 9 Hengſtfüllen 3 Jahr alt Reit und Wagen
ſchlag ſowie 26 Stuten über 5 Jahre alt mit Füllen oder
gedeckt 2 Hengſte welche im Schaubezirke decken 15 Hengſtfüllenvon 1e 3 Jahre alt und 15 Pferde von ten welche mindeſtens
3 elbſtgezogene oder von Stuten im Bezirk geborene und vom
Aztte er als Saugfüllen erkaufte Füllen eines Schlages im

lter von 4 Jahren r Ausſtellung bringen Acker und Laſt
ſchlag Außerdem ſindkurrenz gelangen f

II Rindvieh um die Stagatspreiſe VereinsPrämien und
Gyren reiſe konkurrirend a Reingezogene iderungeſchge
8 t a net gezüchtetes und 66 St importirtes Vieh
Bien ilchkühe oder tragende Ferſen b alle anderen zur

ilchnußung gezüchteten Schläge 35 im Begzirke gezüchtete

ferde ausgeſtellt welche nicht zur Kon

B die Ablehnung des Tabakmonopols erlebt habe Milchk

itte die Reſolution ſch

Säuberlich in Gerlehogk

Bullen Milchkühe oder tragende Ferſen und 12 importirte Bullen
ugtüse im

Bezirke gezüchtet und im Geſchirr vorgeführt 16 St Nicht zur
Konkurren gelangen 17 ausgeſtellte Stiere und Ochſen

Ferner ſind zur Schau geſtellt eine große Anzahl SchweineBienenvolkeru Vienengeräthſchalten 2c ſowie Federvieh
Ausſieller haben die Thierſchau mit landwirthſchaftlichen Ma
inen und Geräthen beſchickt

ollige Fleiſchſchafe angwollige FleiRaſe ſowie h ehe wo

ilchkühe oder tragende Ferſen 0 gehn und 8
r

Schon am frühen Morgen belebte eine große Menſchenmaſſedie Mehrere vollbeſetzte Crterke waren ür die
auswärtigen Beſucher eiſgelegt Gegen mittag beehxten Se Hder Herzog nebſt Gemahlin dem Erbprkngen den
Prinzen Friedrich Eduard und Aribert und der Prin
di Alexandra ferner die Erbgroßherzogin von

ecklenburg Strelitz und die Prinzeſſin Luiſe von
Anhalt die Ausſtellung mit ihrem Beſuche Nach Beſichtigung
der ausgeſtellten Objekte begaben ſich die Herrſchaften nach der
für ſie hergerichteten Tribüne vax welcher die Vorführung der
prämiirten Pferde und des Rindviehs und die Vertheilung der
ausgeſetzten Preiſe erfolgte

s erhielten Preiſe für
I Pferde

und zwar für 4 und 3j Stuten mit Füllen oder
gedeckt Reit und Wagenſchlag

1 150 M Gutsbeſ Hermann Graul in Wörlitz I Preis
2 100 M Gutsbeſ Louis Meißner in Jonitz 3 80 M Gutsbeſ
Huth I in Grieſen 4 80 M Martin Bergholz in Leps
5 70 M Gutsbeſ Pleſſe in Mokritz 6 50 M Gutsbeſ Schwert
feger in Quellendorf 7 eine Medaille Gutsbeſ Hermann Graul
in Wörlitz

Für 3 und 2j Stutfüllen Reit und Wagenſchlag
1 100 M Gutsbeſ Georg Nette in Worbejg J Preis

2 70 M Gutsbeſ Pleſſe in Mockritz 3 50 M Oberamtm
Glöckner in Priorau 4 40 M Amtm Alfred Brumme in
Pötnitz 5 eine Medaille Gottfried Lange in Leps 6 eine Me
daille Oek Guſtav Elze in Reppichau

Für j Stutfüllen Reit und Wagenſchlag
1 60 M Gutsbeſ Pleſſe in Mockritz I Preis 2 50 M

Gutsbeſ Hermann Niemitz in Köſelitz 3 50 M Gutsbeſ
Schwertfeger in Quellendorf 4 40 M Gutsbeſ König in
Roſenfeldt 5 30 M Gutsbeſ Damm in Roſenfeldt 6 eine
Hermann Graul in Wörlitz

Für 5 4 und r Stuten mit Füllen oder gedeckt
cker und Laſtſchlag

1 150 M Amtsrath Säuberlich in Gerlebogk I Preis
100 M Amtm Säuberlich in Gröbzig 3 80 M Gutsbeſ

iedler in Hinsdorf bei Stumsdorf 4 80 M Landw
chirmer in Neuhaus

Für 3 und 2j Stutfüllen Acker und Laſtſchlag
1 100 M Amtm Kleppin in Kleinpaſchleben I Fre

2 70 M Gutsbeſ Ferd Fleiſcher in Hinsdorf 3 70 M
Rittergutsbeſ Georg Nette in i 4 50 M Amtsrath
Säuberlich in Gerlebogk 5 50 M Rittergutsbeſ Säuber
lich in Kleinwülknitz 6 40 M Frau Rittergutsbeſ Löſch in
Beerendorf bei Deltitzſch

Für 1j Stutfüllen Acker und Laſtſchlag
1 80 M Amtsrath Säuberlich in Gerlebogk I Preis
70 M Derſelbe 3 60 M Rittergutsbeſ Georg Nette in2

Wörbzig
Bem Die vorſtehend aufgeführten Preiſe ſind die Staats

er e während die nachfolgenden für Pferde die Ehrenpreiſe
ereinsPreiſe und Prämien bilden

Für Skuten über 5 Jahre alt mit Füllen oder gedeckReit und Wagenſchlag gebegt
1 Den von Sr Hoheit dem Herzog geſtifteten Ehrenpreisbeſtehend in einem großen prachtvollen Pokal Gutsbeſ Hermann

Graul in Wörlitz 2 60 M Gutsbeſ Burkhardt in Roſen
feldt I Preis 3 50 M Gutsbeſ Burkhardt in Zſchackau
4 40 M Amtm Klepp in Kleinpaſchleben 5 30 M Oberamtm
Gutknecht in Altenburg 6 30 M Oberamtm Bieler in
Reupzig 7 30 M Gutsbeſ Plaſſe in Mockritz

Für Hengſte welche im Schaubezirke decken
Reit und Wagenſchlag

1 90 M Rittergutsbeſ Georg Nette in Wörbzig I Preis
2 eine Medaille Derſelbe

Für Hengſtfüllen 3 Jahre alt Reit und Wagenſchlag
1 70 M Rittergutsbeſ Georg Nette in Wörbzig u

2 40 M Oberamtm Bieler Reupzig 3 eine Medaille Ritter
gutsbeſ Nette in Wörbzig

Für Stuten über 5 Jahre alt mit Füllen oder gedeckt
Acker und Laſtſchlag

1 150 M Rittergutsbeſ Säuberlich in Kleinwülknitz
Preis 2 80 M Amtsrath Säuberlich in Gerlebogk

3 70 M Frau Rittergutsbeſ Löſch in Beerendorf bei Delitzſch
4 50 M Gutsbeſ in Hinsdorf bei Stumsdorf

50 M Rittergutsbeſ Georg Nette in Wörlitz 6 30 M
Landw Schirm er in Neuhaus 7 30 M Gutsbeſ Engler in
Thurland 8 30 M Landwirth Bethmann in Vockerode 9 ſilbMedaille Oberamtm Schulze in Kermen 10 Desgl Amtm

zrumme in Pötnitz 11 broncene Medaille Amtsrath Säuber
lich in Gerlebogk 12 eine dergl Derſelbe 13 eine dergl Ritter
gutsbeſ Säuberlich in Kleinwülknitz 14 eine dergl Ritter
gutsbeſ Nette in Wörbzig

Für Hengſte welche im Schaubezirke decken
cker und Laſtſchlag

1 90 M Amtsrath Säuberlich in Gerlebogk
Für R von 3 Jahr alt Acker und Laſtſchlag
1 70 M Amtm Klepp in Kleinpaſchleben I Preis 2 80 M

Oberamtm Bieler in Reupzig 3 ſilb Medaille Rittergutsbeſ
Nette in Wörbzig

Für Kollektivausſtellungen haben Preiſe erhalten
1 100 M Nette in Wörbzig 2 50 M Schwertfeger in

Quellendorf 3 Medaille Schirmer in Neuhaus 4 Medaille

II Rindvich
ür im Bezirke gezüchtetes Vieh reingezogene Niederungs

ſchläge haben Preiſe erhalten

1 Den von der Stadt Deſſau geſtifteten Fereres be
ſtehend in einem Pokal im Werthe von 300 M irietsGeorg Nette in Wörbzig 2 140 M Gutsbeſ Winkler in

ohenrode 3 130 M Gutsbeſ Fleiſcher in Hinsdorf 4 120 M
beramtm Behrendt in Rebhſen 5 120 M m gen

Domäne Neuwülknitz 6 110 M Amtsrath Säuberlich in
Gerlebogk 7 110 M Oberamtm Behrendt in Rehſen
8 100 M Mühlenbeſ Heinze in Zerbſt 9 100 M AmtmannPötſch in KliekenUnterhof 10 100 M Oberamtm Behrendt
in Rehſen 11 100 M Gutsbeſ Hildebrandt in Joniß
12 v unggath n eritz J rer find 10 Stick Mut

em Unter dieſen prämiirten Thieren ſin itühe und 2 Bullen 9
Für importirtes Vieh Bullen Milchkühe oder

tragende Ferſen
1 140 M Amtsrath Säuberlich in Gerlebogk I greß

2 1390 M Oberamtm Glöckner in Priorau 3 1

Klieken Unterhof 6 100 M
7 100 M
Amtm Brumme in

10 100 M Gutsbeſ Wiegand in Meilendorf

ittergutsbeſ Dr jur Siemens in WendiſRitterg z estsbeſ FerdW in WendiſchAhlsdorf 5 120 M
Guſt Sonnberg in
Dich er in n

e

gedämpft werden Aus ter igeſchoß des Gebäudes befindlichen Geſchäftslokalitäten ſowie aus
der Garderobe den Bureaus und Privatwohnungen iſt alles

Werthvolle rechtzeiti ie en ſelbſt ſind durch die Feuermauern und eiſernen Thüren
welche
intakt erhalten worden das Jnnere des Theaters iſt in einen
Trümmerhaufen verwandelt nur die Fayade ſteht noch aufrecht
e a Courtine ſchützte den Bühnenraum zwei
emna

43 Minuten ſprach falſch geweſen hindurch vor den Flammen
welche ſich dort erſt ausbreiteten nachdem der Dachſtuhl und die
Courtine eingeſtürzt waren

Medaille Amtm Brumme in Pötnitz 7 eine Medaille Gutsbeſ 2
gar Parterre 5 in ein Flammenmeer verwandelte krümmte

barſt endlich auseinander
Feuers
rung nicht weiter
dem Theater 17 Minuten ſpäter erfolgte als das Aviſo

4 Uhr nachmittags wurde Brandgeru

Leim gekocht wurde wodurch das Feuer entſtanden ſei
dw ichen nen Wiens und der Vororte waren alle
ſowie ein Theil der

infolgedeſſen war ein zeitweiliger

Rittergutsbeſ ichemeindevorſtand Sueltchert hräh
Potnitz 9 100 M Oberamtm Behrendt

Für alle anderen zur Milchnutzung gezüchteten Schläzwar im Bezirke gezüchtete Bullen Bl tun oder
tragende Ferſen haben Prämien erhalten

1 1650 M Amtm Pötſch in Klieken Unterhof 2 140 M
nen s chAhlsdorf 3 140 M

er in Hinsdorf 4 130 M Ritter
u

Hinsdorf 6 120 M Gutsbeſ Ferd
7 100 M Gutsbeſ Lutzmann in

M Landw Chr e ig in KöſſelnUngu riorau 10 100 Mg 1100 M Oberamtm Glöckner in9

ittergutsbeſ Dr jur Siemens in WendiſchAhlsdorf 11 100 Ma Reſ Pitf chke Domäne Clöden bei Jeſſen

Für dergl importirtes Vieh
1 120 M Amim Rechenberg in Wörlitz 2 100 M Der

ſelbe

ü ochſen und Zugkühe im Bezirk gezüchtet undFür gusgosf im t vorgeführt
1 80 M Oberamtm Tittel in Tornau 2 60 M AmtsrathWagner in Kobbelsdorf 3 27 M Koſſath Wilkendorf in

Dellnau
Schluß in einer der Beilagen

Der Brand des Stadttheaters in Wien
Es liegen uns über die Kataſtrophe noch folgende telegrephiſche

Mittheilungen vor
Der Brand des Stadttheaters konnte erſt um 1 Uhr nachts

den im Parterre und dem Zwiſchen

in Sicherheit gebracht worden Die Privat

ie auf beiden Seiten von den Theaterräumen trenunten

Stunden
wäre die Meldung vom Sonnabend welche von genau

Ungefähr eine Stunde blieb das
euer auf den Zuſchauerraum beſchränkt nachdem jedoch das
ach des Zuſchauerraums in die Tiefe geſtürzt war und das

ourtine unter der Einwirkung des Feuers und
Gegenüber einer ſolchen Macht des

ab es keinen Widerſtand da nützte auch die Jmprägni

Es iſt konſtatirt daß die aus
i tens

des Thürmers von St Stephan gegeben wurde Schon vor
verſpürt

Unter den verſchiedenen Verſionen über die Entſtehungsurſache

ch die eiferne

des Feuers gilt die als die wahrſcheinlichſte nach welcher das
Feuer in dem unter dem Dache bef

n iſt Einige behaupten daß Tiſchler in den Logenräumen
efindlichen Malerſaale aus

es dritten Ranges mit Reparaturen beſchäſtigt waren und r
ußer

olizeimannſchaften nahezu 1000 Mann Truppen
uſtizwache aufgeboten Fünf Perſonen

denen die freiwillige Rettungsgeſellſchaft die erſte Hilfe leiſtete
ſind bei dem Brande verletzt worden

Jn der Nacht erſchien die gerichtliche Kommiſſion mit dem
Staatsanwalte auf dem Brandplatz alle Bedienſteten des Theaters
ſowie die zwei Feuerwehrleute welche den ſtändigen Wachdien
im Theater haben wurden bereits vernommen Alle Urtheile
ſind darin einig daß die Feuerwehr diesmal ihre Schuldigkeit
gethan hat doch waren nicht genng e in der Nähe und

aſſermangel entſtanden

isponiblen

Ein ſpäteres Telegramm meldet
Durch die polizeiliche Vernehmung des techniſchen Theater

Luſtrebodenraume beſchäftigt geweſenen ZimDie beiden Dampf
Der Miniſterpräſident

von Koburg beſichtigten Sonn
abend vormittags den innern Raum der
Der Direktionsrath des Stadttheaters hat beſchloſſen es ſei

die Rekonſtruktion des Theaters mit allen Mitteln anzuſtreben
Man zweifelt jedoch daß die Behörde die Erlaubniß geben werde
das Theater an der bisherigen Stelle angrenzend an Wohn

wieder aufzubanen Die Schauſpieler und das techniſche
erſonal halten Berathungen über ihre Lage die ſich ziemlich

troſtlos geſtaltet Man will verſuchen durch Vorſtellungen in
Wien und durch Geſammt Gaſtſpiele in anderen Städten dex
momentanen Nothlage des Perſonals zu begegnen

Todesfälle
Der am 15 d verſtorbene kgl Regierungspräſident Ludwig

von Kamptz in Erfurt war am 20 September 1810 in Neu
ſtrelitz geboren Am 4 Mai 1833 trat er in den Staatsdienſt
zuerſt bei der Bezirksregierung in Potsdam 1844 kam er zuerſt
in unſere Provinz und zwar als Polizeidirektor und Landrath in
Magdeburg 1848 1859 wirkte er bei der kgl Regierung zu
Merſeburg ſpäter in nen Köslin und ſeit 1871 in Erfurt
1852 58 war er auch zum Abgeordneten gewählt worden
Als Kapitular und Senior des Domſtiftes zu Naumburg zum
Domdechanten des Stiftes ernannt wurde er auf Präſentation
dieſes Domkapitels durch Allerhöchſteu Erlaß vom 21 Juli 1882
ins Herrenhaus berufen Bei Gelegenheit ſeines im voriger
dgrre erfolgten 50jährigen Dienſtjubiläums erhielt er den
harakter als Wirkl Geh OberRegierungsRath mit dem Range

eines Rathes erſter Klaſſe Der Verewigte war ein treuer
Diener ſeines Königs ein bewährter Beamter Das Domkapitel zu
Naumburg und die Mitglieder der Regierung zu Erfurt widmen ihm
warme Nachrufe Jn letzterem heißt es u Der Verſtorbene war
ger 4usggelehnet durch echte Her n re hingebendereue an Seine Majeſtät den aiſer und König und ſeltenen
Eifer für ſeinen Beruf in welchem er ſich durch hervorragende
Gaben i amtliche Erfahrung und große Unparteilichkeit die
Liebe und Hochachtung aller zu gewinnen wußte welche mit ihw
in dienſtliche Verbindung traten Die Gemahlin des Ver
ſtorbenen iſt eine geb Freiin von Kroſigk Schweſter des Geh
Regierungsrathes und Landrathes des Saalkreiſes in HalleS Breslau iſt geſtern Sonntag früh der berühmte Botaniket
Profeſſor Dr Göppert geſtorben

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten o
Halle Sorau Gubener Eiſenbahn Jm April wurden vere

einnahmt

Perf Güter n r Bis Ende Mä1884 fzyv 130,283 345,365 576 h en
1883 def 124,245 502,516 40,070 666,837 2504 128

em 6,037 157 151 19500 170,6141883 prov 121,476 395000 31,000 u 3
Mit Ausnahme des Plus von 6067 M im e uriren die

m zanderen Titel mit MinderErträgniſſen Es be der Ausfall iVerkehr allein 31,27 und ſteigert das Benaht Rhus

er W i Se n

perſonals iſt es als nahezu gewiß feſtgeſtellt daß die Nachläſſig
keit eines auf dem
mermanns den Theaterbrand verurſacht hat
ſpritzen ſind noch immer in Thätigkeit
der Statthalter und der Prin

m

z Jan c wurden 23,54 wenDer Vergleich mit den proviſoriſchen Ermittelungen Itet ſichgenſige inſofern ſich der Monats Ausfall auf 51,253 M o M
i Ende April e auf 160,840 M oder 7,76 Proz redugirt

Gutsbeſ Wiegand in Meilendorf 4 120 M Ritergutsde
Georg Nette in Wörbzig 5 110 M Amtm Pötſch in

Lugern 18 Mal Telegr Ver Verwal5 hat hente die Dividende auf die den e e



3

f J

c

r

e

ebrüder Schultz
Halle a

o o M o e o o e o o or C o o o w 23 T 8 hd e er v

3 Große Steinſtraße Nr 7671 parterre und I Etage
8 8 Meunier en mfür Frühjahr Sommer und Reiſe Saiſon in

wollenen Kleiderstofſen Waschstoſſen
Vmmhängen

und bemerken daß die Firma der Co

Unſere bedeutend erweiterten
e

d 4

5

Ausführung und promptefte Ablieferung

taub V Be
nus Branche außergewöhnliche e amkeit zuwend

Abnehmern ſtets das Neueſte und Solideſte zu möglichſt billigen Preiſen zu liefern

W tohers Jur Anfertigung Soinerer Gott
unter Leitung vorzüglichſter Kräfte bieten den geehrten Damen bei einer event Beſtellung volle Garantie für vorzüglichen Sitz geſchmackvollfte

G teund unausgeſetzt bemüht bleibt ihren Deren

e Permanente Ausſtellung Berliner und Pariſer Modelle
Deutsche Pariser und Wiener Journale liegen in unſerem Ankleide Salon zur gefl Einſicht

NB Anfertigung bon e ne en 24 Stunden
o

Sohnabel Grünber
W 22 Leipzigerſtraße 22

C A Schnabel 2 Gr Märkerſtr 2
empfehlen zu billigſt notirten feſten Walger

ihr reichhaltiges Lager aller Art fertiger W eigneri r roßes Lager beſter Leinwand eigner Fabrik tzteſtig rei
ihr Lager aller Art Taſchentücher weiß ar v
ihr Jager beſter Bettüberzugszenge à 40 50 60 u

r Lager aller Sorten Ta e und ter beſter Güte

ihr reichhaltiges Lager ſchönſter Steppderken e 6 an

ihr Lager neuer feingeriſſener Bettfedern und Dau fertige
Jnlets zum e üllen und fertige BettbOberhemden Kragen Manſchetten e
ſind in len Größen und Sorten vorräthig und werden ſchn
ſtens nach Maaß beſtſitzend und preiswürdig angefertigt

S Ausſtattungen ſind ſtets am Lager und werden auf
Beſtellung ſorgfältig aus den ſolideſten Stoffen angefertigt

Korb und Kinderwagenfabrit

en W V ergerSchmeer e 15 und Po aße 4erund allen Nerheiten in Korbwaagren zu den

igſten PreiſenGebrau e Fladerwagen werden wie neu
wieder hergeſtGoraer Kloſderstoffe in allen Farben
empfiehlt zu billigen Preiſen

Wittwe am üper Auuuiſcheſtraße 3

SAy Tun n ha m neue le hebel Dleidchate

Behacken des Bodens iſt unter allen Verhältniſſen für en Raps
Getreide c vortheilhaft Schwerer Boden wird der Einw Pirhwa dyrmar auf e e er Boden ch m die Nachtfeuchte beſſ
r chuet bie be x eilhaft aus Dieſe nene S

v ehacke iſt ein ga ſtenle eräth und wird zu ſür den Lieferanten

oftenloſem Verſuen Bei Beſtellung iſt die und R eite die behackt werden der
l zu beſtimmen
Chorsohuſo der N S Akademſoe

Da in diesem Semester ein zweiter Cursus nothwendig geworden ist um S

noch 8 Theiülnehmerinnen x pittetr gesucht Um baldige

ihr Lager beſter Qualitäten Wir ederleinen Bettdeckenihr beſtaſſortirtes Lager S Ch Tee Dowlas
Piqué Satin lspiqué r Rouleauxfſtoffejeder Breite Erden in prachtvollſten Wiuſ tern

in Kinderwagen Fahrſtühlen

v billige als vorzügliche

dicht am Bahnhofe befindliche Qu

aufzuwarten
Auch feine Logirzimmer W

S

romenaden in nä

777 7 1 D h
Alle welche das grriich gelegene Köſen aufſuchen werden auf die eben

Xegtadraton es Badnbofts

aufmerkſam gemacht Gute reine Weine und ff diverſe er n
liches Bssen a Ia earte oder Extra Diners werden in dder Reſtauration oder der r gelle des Bahnhofes ſervirt Du e

iſt es mir ermöglicht meinen wGäſten ſtets mit friſchen Karpfen Schleſen und diverſen anderen Fiſ en

ſtets abzugeben
ehstetn Bahnhofs ReſtaurateurBad Thal in Thüringen

Albert Wenhriſm
empfiehlt allen Herrſchaften welche Sommer en ihr aufs Comfortabelſte eingerichtetesHötel zum Tannhäuser
Ronantiſche Lage Ken friſche Luft prächtige e mit

s Hüttein Thüringen genießen

ſter Nähe Bahnſtation iſenach nogis mit und ohne Penſion e er m Hanfſe zu den eivil n

nerstag und

Soolbad Wittekind b Halle aS
Vom 15 Mai an täglich Soole Mutterlaugen S

Kleien Lohe 2c Bäder Trinkcur der Quelle und aller natürlichen
wäſſer und Zie n e Ruſſiſche SoolDampfbäber werden Jena

onnabend Nachmittag fürNachmittag von 3 Uhr an für Damen gegeben

wefel Malz

Herren und Monta
Die Bad

gees bei Teutſchenthal

W Hinmmelfahrt
Donnerstag den 22 Mai Nachmittag 3 h Uhr

Grosses Garten Oomcertgegeben von der Eislebener Stadteapelle

Abends 7 Uhr Ball
zu freundlichſt einladenStadtmuſikchor Eisleben C Röhrborn

NB en iſt n hkrhanden
Auf dem hohen Petersberg

Am Himmelfahrtstag
Großes ExtraConcert

e achmittags 3 Uhr nachdem2 an wo i freaeng
Römer

Landwehr Verein Gleſien

iete Frühjahrsball

r 3 Hauseimmelfahrtstau e rosses Concert
Abends Ball

van gute iſen und Getränke m tens geſorgt
ohnung mit Penſion im Bad ſelbſt t

Auſang Uhr

war Badereſtaurateur

Tafeſſervir

Caffeeſervice in
Waſch ertice neueſten
Deſſertteller Muſtern

an yma neuWnſwer in rege
Wiren empfiehlt

zu billigſten Preiſen

Gustav Ferber
gr Ulrich G1

e 7 i Sarben n ne Mühe vie
neu zu färben n e

Theater in Leiprig
Repertoire v 19 bis incl 24 Mai 1884
Neues Theater

Montag Fra Diavolo
Dienstag Die Hoch 7 e
Mittwo engeg Vor eDonnerstag Richar n Ge

burtstag Lohengrin
Sr Der Trompeter von Säf
S end Die Jungfrau von

Orleans

Altes Thenter
Montag Nanon
Dienstag Zum 1 Male a

frau von Belleville Herr Gerard
Mittwoch bis Sonnabend Nanon

FamilienNachrichten

Nach langen J ſtarb heute
Morgen 7 Uhr mein e Mann un
ſer guter Vater mein S Sagen

der Salinenſecretär Swas mit der Bitte um ſtille Theilnahme

ergebenſt anzeigen

a en 48 Mal 1884
e RunkewitzEliſe Kätheu en e ndler

Wittwe Nunkewitz

ein ſanfter Tod das langjährige
Leiden meiner lieben Frau un
W r MutterWilhelmine geb Schumannt widmen

den und Bekannten dieſe Trauer
Zahriget mit der Bitte um ſtilles

S Rothenſchirmbach

Zu San e
Seeeute Nachmittag 5 e entſchlief

ſanſt nach langem Leiden meine geliFrau unſere gute lieber

e Geſtern Abend 6 Uhr endete

BolkS So
immelfahrt zum vbierall t ébitMeer

Hohenthurm
Himmelfahrtstag v Nachm 3 Uhr an

Garten Concert
Abends Ball wozu

ne e en Ein guter r Sueſhß

Halle e n e d

Nochnitteg

u 7 Mal 1884nebſt Kinder er
c

e dlht ein Für den Werten de wort

Expebition Neue Promenade 1
d

Mit Beklagen

mung
Land
ſtenter

geeig
provi
Dop

religi
deutſ
Anfa

em
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